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Mr. 553 u. 554.

H. Wydler.

Kleinere Beiträge zur Kenntniss ein¬

heimischer Gewächse.

(Fortsetzung.)

Thymeleae
Daphne Mi-zereum. Dreiaxig : 1) N L N L N 2) N

(H.) 3 (h) Z aus (H). Die relative Hauptaxe ist unbegrenzt
und trägt wechselnd Nieder und Laubblätter. Aus den
Achseln der (abgefallenen) vorjährigen Laubblätter der
relativen Hauptaxe entspringen die stark gestauchten,
blühenden Triebe. Sie tragen eine grössere oder geringere

Anzahl von sterilen Niederblattschuppen, und zu inn-
erst (oberst) meist 3 Blüthen als drittes Axensystem,
deren Tragblätter (H) unentwickelt bleiben. Nicht selten
finden sich in derselben Blattachsel aus-er dem blühenden
Zweig, noch 1—2 access, (seriale) Knospen vor, die ich
nur selten zur Ausbildung kommen sah. (Abgebildet bei
Henry, Nov. Act. Leop. XXII. Tab. 21, 3.) — Die
Blattstellung fand ich am Haupttrieb oft nach 5/s> aber
auch nach 3/5 und 8/13. Auch unbegrenzte, unter die
blühenden Triebe sich mischende Bereicherungssprosse
zeigten dieselben Blattstellungen. Die blühenden Triebe
beginnen mit 2 rechts und links stehenden Vorblatt-
schuppen. An sie reihen sich die folgenden Niederblät-

ter nach 3/s an> una zwar durch Pros, von-^——'— Bald

sind zwei Cyklen d. 3/6 St., bald nur einer vorhanden.
Auf sie folgt dann ohne Pros, ans letzte Glied der 3/6 St.
anschliessend, 5/8 St. welch' letztere Stellung auch die
Blüthen umfasst. Die Spirale der blühenden Triebe fand
ich constant Vornumläufig. *) Die Spitze der jüngsten

*) Ich glaube zwar noch andere Zweiganfange beobachtet zu ha.
ben und es bedarf also hier noch fernerer Untersuchungen, worauf ich
d. Beobachter will aufmerksam gemacht haben. Zuweilen kommen d-
Vorblätter d. seitl. Knospen auch unter d. Form von kleinen
Laubblättern vor. — Auch Daphne sinensis hat vornumläuflge Achselsprosse.
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